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[bookmark: _Toc222732845]Controlling 
Controlling ist nach Horváth (1996) die wirtschaftlich zielgerichtete „Beherrschung, Lenkung, Steuerung und Regelung von Prozessen“ im Unternehmen. Von Management und Controlling werden strategische, taktische und operative Aktivitäten und Maßnahmen mit Sensoren für Früherkennungssignale erwartet, um rechtzeitig Anpassungsprozesse einleiten zu können. 
Wichtigstes Ziel eines Unternehmens ist die (zumindest mittel und langfristige) Sicherung seiner Existenz durch Gewinne. Um dieses Ziel zu erreichen, müssen zu Controllingzwecken Informationen systematisch gesammelt, ausgewertet und verdichtet werden, um sie den Führungskräften des Unternehmens für Entscheidungen zur Verfügung zu stellen. 
Die Informationssammlung und Informationsauswertung ist Aufgabe des unternehmensinternen Berichtswesens. 
Das Controlling hat dafür zu sorgen, dass 
die Unternehmensziele explizit und messbar formuliert vorliegen 
für alle Bereiche im Unternehmen anhand der angestrebten Ziele Handlungsalternativen entwickelt und ausgewählt sowie deren erwartete Ergebnisse geplant werden, 
im laufenden Betrieb überwacht wird, ob die Planungen tatsächlich eingehalten werden und 
im Abweichungsfall Maßnahmen ergriffen werden, um entweder gegenzusteuern oder zu neuen realistischen Planwerten zu gelangen. 
Controlling muss sicherstellen, dass 
die Organisation zur Strategie des Unternehmens passt (structure follows strategy), 
das Personalführungssystem der Organisation entspricht (Zelte statt Burgen zur Veranschaulichung der häufigen Veränderung der Aufbauorganisation) und 
das Informationssystem auf die Organisation ausgerichtet ist. 
Ein vollständiges Controlling-Informationssystem umfaßt sämtliche, Unternehmensbereiche wie 
die Auftragsbeschaffung, 
die Kosten-, Leistungs- und Ergebnisrechnung während der Auftragsabwicklung 
die Beschaffung und Investition sowie 
die Finanzierung und Liquiditätssicherung. 
Dieser Beitrag geht nur auf den Teilbereich „Auftragsabwicklung von Einzelprojekten“ (bei Projektentwicklung, Neubau, Umbau, Umnutzung) ein. 
Für die Gewinnung und Beurteilung von Daten ist von entscheidender Bedeutung, dass Projekte offen und durchschaubar strukturiert, angelegt und gepflegt, und nach den gleichen Regeln abgearbeitet werden. 


Um ein Projekt durchschaubar zu machen, muß der gesamte Prozeß in Einzelprozesse gegliedert und im Sinne eines kybernetischen Regelsystems überwacht werden in der Reihenfolge: 
Vorgabe von Solldaten
Planen / Ermitteln / Festlegen / Vorgaben
Kontrolle
Überprüfen mit SOLL/IST - Vergleich
Steuerung
Abweichungsanalyse / Anpassen / Aktualisieren
Führungsinstrument eines jeden Projektes ist das Projekthandbuch. Erst die ordnungsgemäße Führung dieses Instrumentes, gibt einen geordneten und klaren Einblick in das Projekt. 
[bookmark: _Toc222732846]Baurevision
Revision ist die prüfende (Wieder-) Durchsicht der Geschäftsbücher auf die ordnungsgemäße Ausführung der definierten Geschäftsabläufe und Verfahren sowie der gesetzlichen Auflagen. In einem hauptsächlich Einzelprojekte bearbeitenden Unternehmen hat eine Baurevision nicht nur die Aufgabe der Prüfung der allgemeinen Geschäftsabläufe und Verfahren, sondern auch die der Projekte. Eine gut strukturierte Projektorganisation dient also nicht nur der effektiven und effizienten Projektabwicklung, sondern ebenso dem Controlling und der Baurevision. 
Wenn allerdings die Baurevision nicht über das Aufzeigen von Fehlern hinausgeht (mit vielleicht anschließenden Sanktionen), werden Techniker sich nicht besonders mühen, Projekte offen und durchsichtig zu machen. Was wir brauchen, ist ein neues Fehlerverständnis. Klar: Fehler müssen aufgedeckt werden. Aber viel wichtiger ist darüber zu diskutieren wie sie in Zukunft wirksam abgestellt werden können. 
Erst wenn Techniker, die Immobilienprojekte planen und realisieren, ebenso wie Controller und Baurevisoren partnerschaftlich und offen zusammenarbeiten, können Erfolge erzielt werden, die man vorher nicht für möglich gehalten hätte. 
[bookmark: _Toc222732847]Regel-Projektablaufplanung 
Die folgende Ablaufplanung ist darauf ausgerichtet, mit möglichst geringem (finanziellen) Aufwand die Zielerreichung schon in den frühen Projektphasen zuverlässig zu prüfen, so dass es u.U. möglich ist, ohne größeren Schaden aus einem Projekt auszusteigen. 
Die drei zu stellenden Fragen an diesen Haltepunkten sind: 
1. Werden die definierten Ziele durch die bisher vorliegenden Planungen erreicht? 
2. Oder können wir die Ziele durch veränderte Rahmenbedingungen erreichen? 
3. Oder muss das Projekt – weil die Ziele nicht erreicht werden können – abgebrochen werden? 
Erst bei positiver Beantwortung der ersten beiden Fragen darf mit der Bearbeitung der nächsten Phase begonnen werden.


[bookmark: _Toc222732848]Phase 1: Projektentwicklung bis Planungsbeschluss 1
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